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Liebe Gemeinde(n)mitglieder! 
 

„Haltet Abstand voneinander,  

damit wir uns bald wieder in die Arme nehmen können“! 
   so unser Bundespräsident vor einigen Tagen. 
 

„Gehet hin in Frieden…bis hoffentlich bald!“ 
so beendete ich den letzten Gemeindegottesdienst  

am 15. März um 11.00 Uhr in der Schloßkirche 

….mit Tränen in den Augen!  

 

Dazu ein Wort Jesu:  

„Wenn ihr im Westen eine Wolke aufsteigen seht,  

sagt ihr sofort: 

Es gibt Regen. Und so geschieht es. 

Und wenn der Südwind weht, sagt ihr: 

Es wird heiß. Und es geschieht. 

Ihr Heuchler! 

Das Aussehen der Erde und des Himmels wisst ihr zu deuten. 

Warum könnt ihr dann diese Zeit der Entscheidung nicht deuten? 

Warum findet ihr nicht schon von selbst das rechte Urteil?“ Lk 12,54-57 
 

Dieses herb-kritische Wort Jesu scheint auf den ersten Blick wenig hilf-und 

trostreich in diesen Tagen, wo zunehmend das Leben in Kirche und 

Gesellschaft zusammenbricht. 

Aber Jesus packt uns an unser Gewissen und an  unsere „Ehre“:  

Egal was kommt, egal wie es kommt, wir haben Verstand und Herz geschenkt 

bekommen, um unser Zusammenleben zu erforschen, zu fördern  und einander 

Halt und Stütze zu sein. 

 

Am Aschermittwoch erklärte ich die 40tägige Fastenzeit so: 

Wer Fastenzeit nur mit Alkoholverzicht gleichsetzt, hat nichts oder kaum etwas 

verstanden. 

Alkoholverzicht kann natürlich e i n guter Vorsatz sein, 

aber Jesus zog sich mit drei Fragen in die Wüste zurück: 

 

1) Wie ist mein Verhältnis  zum Vater? 

     Ihm ist vermutlich erst mit 30 bewußt geworden, dass er „Gottes Sohn“ ist! 

2)Was ist mein Auftrag? Wie wichtig bin ich? 

    Jesus hat da wohl erst verstanden, dass sein Auftrag ihm alles abverlangen 

würde! 



3)Wie gehe ich mit den Menschen um? 

Seine Mission-so erkannte Jesus-wird ihn zuallererst an die Seite der 

„Schwachen“ stellen. 
 

Diese drei Fragen sind für mich die Punkte, die  momentan in diesen üblen 

Tagen heilsnotwendig sind. 
 

1) Wenn ich an Gott glaube, bete ich dann nur in der Kirche und -

wenn  zuhause- nur mit so konstruierten Gebeten a la: Ich bin klein, mein Herz 

ist rein? Ein lebendiges Verhältnis zu Gott bedeutet, im Gebet an Jesus Maß zu 

nehmen und das rechte Urteil zu finden! 
 

2) Ist der Auftrag meines Lebens aus der „Erkenntnis“ gespeist: Keiner denkt 

an mich, nur ich denk´an mich? 

Also: zuerst die eigene Haut retten, bevor ich anderen helfe oder Rücksicht auf 

sie nehme? 
 

3) Habe ich Augen und Ohren für alte, kranke, schwache Menschen und nehme 

nicht nur Rücksicht, sondern biete meine Hilfe an, halte Kontakt und verzichte 

auf meinen Vorteil, wenn er andere gefährdet? 

  

Laut Jesu Wort ist zur Zeit alle Kraft vonnöten, das rechte Urteil zu finden und 

danach auch zu handeln. 

  

Es kann sein, dass die CORONA KRISE länger dauert, als wir uns vorstellen 

wollen und können. 

Im Pfarrbrief wird deutlich, dass uns viel abverlangt werden wird: 

Ostern- Kinderkommunionen-Taufen-Hochzeiten. Beerdigungen- und: 

Messfeiern …alles irgendwie in weite Ferne gerückt. 

Da wir als katholische Kirche eine eucharistische Verfassung haben, bricht 

uns die Krisenzeit fast das Rückgrat. 

Ich werde jeden Sonntag um 8.00 Uhr in der Schleidener Schlosskirche eine 

„stille Hl. Messe für die Lebenden und Verstorbenen unserer Gemeinden“ 

feiern, am Palmsonntag für alle Gemeinden PALMZWEIGE und 

Ostersonntagmorgen alle OSTERKERZEN segnen. 

Ich möchte darauf Hinweisen dass in vielen Rundfunk-und TV- Sendungen 

geistliche Worte, und Gottesdienste jedweder Art übertragen werden! 

 

Schauen Sie hierzu auch in unseren GdG Internetauftritt:  

gdg-hellenthal-schleiden.de 
 

 



Nun verabschiede ich mich mit den drei Bitten:  
 

Betet füreinander! 

Achtet auf Eure Gesundheit! 

UND: achtet auf die Alten, Schwachen und Hilfebedürftigen in Familie, 

Nachbarschaft und Freizeit! 

 

Dann wird auf neue und kostbare Weise wieder wahr: 

 

„Der Engel aber sagte zu den Frauen: 

Fürchtet euch nicht! 

Ich weiß, ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten. 

Er ist nicht hier; 
Denn er ist auferstanden, wie er gesagt hat.“ Mt 28,5.6 

 

Frohmachende Ostern! 

 

 

Euer Philipp Cuck 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienstzählung in unserer GdG am Wochenende 07./08.03.2020 

Herhahn    97 Besucher   Harperscheid   59 Besucher  

Oberhausen   82 Besucher   Gemünd   222 Besucher 

Schleiden   127 Besucher   Olef     27 Besucher 

Dreiborn   61 Besucher  

 

 

Karwoche und Ostern 

In der Karwoche liegen in jeder Kirche Palmzweige zum Mitnehmen, 

die ich um 08.00 Uhr gesegnet habe. 

 

In einigen Kirchen stehen Osterkerzen zum Mitnehmen zur Verfügung. 

(freiwillige Spende in den Opferstock für unsere Kirchen) 

P.C. 

 

 

 

 

 

 

 

 



GLOCKEN 

In unseren Kirchen und Kapellen hängen GLOCKEN, 

manche über 500 Jahre alt. 

Sie laden uns zu den Gottesdiensten ein, begleiten 

den letzten Weg von lieben Menschen und markieren 

Morgen, Mittag und Abend! 

In diesen bewegten Tagen sollen sie uns  begleiten,  

auch wenn keine Gottesdienste stattfinden. 

  

In unserer GdG werden in der kommenden Zeit überall 

Samstagabends die Glocken den Sonntag einläuten, 

Gründonnerstag „verabschieden“  wir sie um 18.00 Uhr  

„nach Rom“! 

Dann werden die Läutewerke  abgestellt, bis die Glocken  

Ostersonntagmorgen um 10.00 Uhr verkünden:   

„Fürchtet Euch nicht, 

CHRISTUS ist auferstanden“! 
P.C. 

 

PS: Auf Bitten vom Generalvikariat in Aachen läuten bis Mittwoch in der 

Karwoche in allen Kirchen des Bistum um 19.30 Uhr die Glocken. 

 

 

 

 

 

 

Mess-Intentionen 

An alle Gemeinde(n)mitglieder, deren Messintentionen wegen der 

Gottesdienstausfälle in Ihren Kirchen nicht gelesen werden konnten bzw. 

können.  

 

Pfr. Cuck wird am Ostersonntagmorgen um 08.00 Uhr in der stillen hl. 

Ostermesse alle Intentionen bis einschließlich Weißer Sonntag (19.04.) halten. 

Ausgenommen 6WA und 1.Jahrgedächtnis 

 

Wer mit dieser Regelung nicht einverstanden ist, wendet sich bitte umgehend 

an die Pfarrbüros. 

P.C. 

 

 



Klappergänge zu Ostern 

Leider müssen die traditionellen Klappergänge zu Ostern ausfallen. 

Das Klappern erinnert uns Christen in der Karwoche ja an die Hammerschläge 

der Soldaten die Jesus ans Kreuz nagelten. 

Bei dem Klappern sammelten die Messdiener(Innen) für ihre 

Messdienerkassen. 

Wir bitten Sie herzlich unsere Messdiener(Innen) in diesem Jahr nicht zu 

vergessen. Die können eine Spende im Pfarramt Schleiden, Vorburg 3 

einwerfen, im Pfarrbüro Vorburg 5 abgeben oder Sie überweisen mit dem 

Stichwort Messdiener, Ort (z.B. Schleiden)   

Konto: DE 31 3706 9720 5001 1410 25 

P.C. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Patrone unserer Pfarrkirchen  

St. Nikolaus: 6. Dezember 
Schutzpatron von Gemünd 

  
Mit einem der volkstümlichsten Heiligen endet die Reihe  

der Schutzpatrone unserer Pfarrkirchen. 

Nikolaus, geb. um 280 in Patras (Griechenland),gest. um 350 in Myra(Türkei), 

ist mit einem großen Kranz von Legenden umgeben. 

Der Bischof von Myra ist im ital. Bari beerdigt und als der große Kinderfreund 

bei Frommen und weniger Frommen hochverehrt 

Er saß bei einer Christenverfolgung im Gefängnis und wurde gefoltert, 

325 trat er beim berühmten Konzil von Nicäa auf. 

In der Ostkirche ist er der meistverehrteste  Heilige. 

(Quelle:Schauber.Schindler:Heilige und Namenspatrone) 

P.C. 

 



Schleiden, 18.03.2020 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte unserer Erstkommunionkinder, 

 

ich glaube, ich sage Ihnen nichts neues: Wir befinden uns kirchlich- und 

gesellschaftpolitisch in äußerst schwierigen Zeiten: 
 

C o r o n a – V i r u s ! 
 

In Absprache mit dem Pastoralteam muss ich Ihnen leider mitteilen, dass wir in 

unserer GdG Hellenthal / Schleiden alle geplanten Kinderkommunion Termine 

absagen müssen. 
 

Folgende Termine waren vorgesehen in: 

Schleiden und Reifferscheid   19.04.  

Hellenthal       26.04. 

Dreiborn und Rescheid    03.05.  

Gemünd         21.05. 

 

Sie können mir glauben, das ist die schmerzlichste Entscheidung, die wir je 

fällen mußten; 

zumal wir in unserer Kirche eine eucharistische Verfassung haben, d.h.: Ohne 

Messfeier bricht uns das Wesentlichste weg. 

 

Ich werde bis auf weiteres jeden Sonntagmorgen um 08.00 Uhr in der 

Schloßkirche in Schleiden eine „stille“ hl. Messe für die Lebenden und 

Verstorbenen der Gemeinde feiern. 

 

Falls es möglich ist, wollen wir die Erstkommunionen auf die vier 

Fronleichnamsfeste (11. Juni) in unserer GdG legen.  

09.30 Uhr in Schleiden,10.00 Uhr in Hellenthal 

15.00 Uhr in Herhahn, 15.00 Uhr in Rescheid 
 

Es ist durchaus denkbar, dass auch Fronleichnam noch keine regulären 

Gottesdienste stattfinden können, dann müssen wir neu entscheiden. 
 

Ich weiß dass unsere Entscheidungen keine Begeisterungstürme auslösen 

werden, aber uns sind die Hände gebunden und Sie können rechtzeitig die 

Feierlichkeiten absagen. 
 

Ich schließe mit einem Wort unseres Bundespräsidenten 

„ Haltet Abstand voneinander, damit wir uns bald wieder umarmen 

können.“ 

 

Ich bitte Sie: Beten wir füreinander! 



Schleiden, den 18.03.2020 

Meine lieben Küsterinnnen und Küster, 

 

die Corona-Krise wirbelt auf erschreckende Art und Weise das kirchliche und 

gesellschaft-politische Leben durcheinander, ja es kommt fast alles zum 

Erliegen. 

Taufen können vorerst nicht mehr angenommen werden.  

 

Beerdigungen durch uns erfolgen nur noch direkt am Grab.  

 

Wie das Kirchenrecht es vorschreibt, werde ich jeden Sonntag für unsere 

Gemeinde eine „stille“ heilige Messe (ohne Gemeinde) in der Schloßkirche in 

Schleiden und zwar um 08.00 Uhr feiern. 

 

Das Osterfest muss leider ausfallen. Ich bitte Sie 2 Dinge zu beachten: 

 

1. Bringt bitte für Palmsonntag einen Korb bzw. Behälter mit Palmzweigen für 

Eure Kirchen mit und stellt sie in der Schloßkirche mit Adresszettel ab. 

Ich werde Sie dann segnen und Ihr könnt Sie dann abholen und in den 

Pfarrkirchen aufstellen. Bitte alle Kreuze in den Kirchen mit Palmenzweigen 

schmücken. 

 

2. Ähnlich möchte ich mit den Osterkerzen verfahren. Bringt Sie bitte mit losen 

Nägeln bis Freitag, den 03.04. nach Schleiden ins Pfarrbüro. Ich werde Sie 

dann um 08.00 Uhr in der Ostermesse präparieren und segnen. 

 

Zusammen mit den Ölgefässen können Sie dann Osterdienstag im Pfarrbüro 

Schleiden wieder abgeholt werden. 

 

Bei Unklarheiten bitte unter 02445/3218 melden.  

 

Ich weiß dass dies eine traurig – schmerzliche Zeit ist, aber wir Christen 

glauben auch in diesen dunklen Zeiten an die Auferstehung. 

 

Im Gebet verbunden.   

 

 

 

 

 

 



P.S.: Ich bitte nun noch folgendes zu beachten: 
 

1) Bitte jeden Samstagabend mit allen Glocken um 18.00 Uhr den Sonntag 

einläuten! 

 

2) Bitte Gründonnerstag mit allen Glocken um 18.00 Uhr die „Glocken nach 

Rom verabschieden“! 

 

danach das Läutewerk abstellen 

 

3) Bitte Ostersonntagmorgen um 10.00 Uhr, wenn ich für die Gemeinden still 

die Ostermesse gefeiert habe, mit allen Glocken 15 Minuten Ostern einläuten 

und das Läutewerk wieder anstellen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Pastoralteam sowie die Teams  

der Pfarrbüros und unsere Koordinatorin. 

 

 

 

 

 

 

 



GdG Hellenthal / Schleiden 

Kath. Pfarramt 

Pfarrer Philipp Cuck 

Vorburg 3, 53937 Schleiden, Tel.: 02445/3218, Fax 02445/5663 

email: philipp.cuck@bistum-aachen.de 

Pfarrbüro Schleiden: Pfarramtsekretärin Ursula Lammert 

Tel.: 02445/3218, Fax 02445/5663, 

email: stphilippusundjakobus.schleiden@bistum-aachen.de 

Homepage: GdG-Hellenthal-Schleiden.de 

 

Leiter der GdG: Pfarrer Philipp Cuck, Tel.: 02445/3218 

Pfarrvikare: Michael Krosch, Pfr. Tel.: 02444/4989938 

  Hans Schmitz, Pfr. Tel.: 02441/9960409 

Diakon: Klaus Hövel, Tel.: 02445/8525669, klaus.hoevel@bistum-aachen.de 

Pfr. i. R. Walter von den Bruck, Tel.: 02482/606870 

  Rolf Knips, Tel.: 02444/915651,  

Winfried Reidt, Tel.: 02482/1268480 

Theodor Tümmler, Tel.: 02482/1250715 

Pastoralreferenten:  Paul Josef Jansen, , Moderator d. GdG Tel.: 02447/917870 

                 Georg Toporowsky ,  Nationalp.-Seels., Tel.: 02444/5759987 

Gemeindereferentin: Astrid Sistig, Schul- und Frauenseelsorgerin, 02445/7012 

Pastoralassistent: Simon Hesselmann; Tel.: 02444/5759987 

Jugendarbeit:  Sabine Meyer KOT „Point“ Hellenthal, Tel.: 02482/911567 

Jugendbeauftragte: Rebekka Narres, Tel.: 02445/851146 

Organist der GdG : Andreas Warler, Tel.: 02445/3129014 
Krankenhausseelsorge: Gemeindereferentin Margot Schmitz, Tel.: 02445/87-0 

Verwaltung:  Koordinatorin Roswitha Lennartz, Tel.: 02445/8525670 

GdG-Ratvorsitzender: Herbert Mey, Tel.: 02444/2162 

Pfadfinder www.dpsg-hellenthal.de, Point www.point-Hellenthal.de 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüro: 

Mo, Die und Fr. von 09.30 bis 11.30 Uhr 

Do        von 14.00 bis 17.30 Uhr ,  

Mittwoch ist das Pfarrbüro geschlossen 

Pfarramtskasse: VR-Bank, Nordeifel eG IBAN DE 31 3706 9720 5001 1410 25 

Pfarrbriefkonto: VR-Bank, Nordeifel eG IBAN DE 09 3706 9720 5001 1410 33  

 

http://www.dpsg-hellenthal.de/


Pfarrbrief 
 

Für den Seelsorgebereich Schleiden Nr. 4 / Ostern 
 

vom 04. April 2020 bis 24. Mai 2020 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
St. Georg Dreiborn  

 
 

Der nächste Pfarrbrief geht vom 23.05.2020 bis zum 05.07.2020. 
Messgebetswünsche und Beiträge müssen bis 01.05.2020 im Pfarrbüro 
eingegangen sein.  
 


